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Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Osterfest 2010
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email: edgar_eichhorn@online.de
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Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Osterfest!

Rasenprobleme?
Erfüllen Sie sich Ihren Traum

vom schönen Rasen.
Wir zeigen Ihnen wie!

Wir beraten Sie, wie Sie Ihren Rasen dicht, 
moos-, unkrautfrei und sattgrün bekommen.

Neuanlage Ursachenbekämpfung
Pflege und Düngung bei Unkraut und Moos

Ihr Fachgeschäft für 
Düngung und Pflanzenschutz.

32825 Blomberg . Schiederstraße 3
Telefon (0 52 35) 73 37 . Fax (0 52 35) 27 72

Auf dem Foto von links nach rechts: Landrat Friedel Heuwinkel, Orts-
vorsteher Tintrup Harry Thiel, Vertreter des Dorfes Tintrup Friedrich 
Brunsiek und Thomas Spieker, Ortsvorsteher Maspe Jörg Berten, Ver-
treter des Dorfes Maspe Ernst Illigens, vom Bauamt Blomberg Frank 
Bischoff, Bürgermeister Klaus Geise und Herr Pieper vom Kreis Lippe.

Fußweg „Maspe – Tintrup“ 
wird realisiert

Nachdem die Ortsvorsteher 
Jörg Berten (Maspe) und Harry 
Thiel (Tintrup) am 19. Dezember 
2009 die Sprechstunde des 
Landrates Friedel Heuwinkel 
besucht hatten, wurde spon-
tan ein Ortstermin für den 29. 
Januar 2010 mit dem Landrat 
vereinbart. Ziel des Gesprächs 
und des Ortstermins sollte die 
Einrichtung eines Fußweges 
entlang der Kreisstraße 74 
sein.

Aus zeitlichen Gründen konn-
te der Landrat nicht persönlich 
erscheinen, sodass an seiner 
Stelle Herr Pieper vom Kreis Lip-
pe diesen Termin wahrnahm. 

Von der Stadt Blomberg 
nahmen Bürgermeister Klaus 
Geise und Herr Bischoff vom 
Bauamt, die Ortsvorsteher Herr 
Berten und Herr Thiel sowie 
Herr Illigens und Herr Spieker 
als Ortsvertreter teil. 

Bedingt durch einen Wasserschaden im Stammgeschäft am 
Langen Steinweg 25 muss die Fa. RADIO RAITHEL bis zur völligen 
Wiederherstellung der Verkaufsräume in die KUHSTR. 27 umzie-
hen. Dort werden alle Produkte und Dienstleistungen in gewohnter 
Weise angeboten. Da die Werkstatt von diesem Schaden nicht be-
troffen ist, werden auch alle Service- und Reparaturarbeiten ohne 
Einschränkungen weiterhin in bester Qualität durchgeführt. Das 
Ehepaar Karin und Jürgen Raithel freut sich auf ihren Besuch in 
der Kuhstr. 27. 

Radio Raithel in neuen Räumen
Medien und mehr im Fachwerk 

Bei der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung des 
Elternverein „Frischer Wind e.V.“ 
wurde der bestehende Vorstand 
einstimmig in seinem Amt be-
stätigt und wieder gewählt.

Nachdem es 2008 so aussah, 
dass dem Verein die Luft aus-
geht, startete man 2009 mit viel 
Elan durch und konnte Anfang 
2010 auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückschauen. 

Auch in diesem Jahr ist das 
Programm mit tollen neuen 
Aktionen gespickt. 

Kompletter Vorstand im Amt bestätigt

Durch die Zusammenarbeit 
mit Gabriele Prasse vom „Mal-
werk“ und Frank Bünten, dem 
Naturscout, wird der Verein für 
die Kinder und Jugendlichen aus 
Istrup, Wellentrup und Brüntrup 
tolle Aktionen anbieten.

Wer Interesse hat, sich eben-
falls für diese Kinder ehrenamt-
lich zu engagieren, kann sich 
gern per Email an den Vorstand 
wenden. 

Hier die Kontakt-e-mail vom 
Elternverein Frischer Wind e.V.:
andreheitkaemper@aol.com

An dem Wochenende vom 
30. 10. 2009 bis zum 1. 11. 2009 
stand für 7 Jugendliche und 
zwei hauptamtliche Mitarbeiter 
des Jugendzentrums erneut 
eine „Jugendleiterschulung“ in 
Plön auf dem Programm. Die 
Schulung erfolgte in mehreren 
Blöcken. Hierbei ging es und 
pädagogische und organisato-
rische Fragen des Jugendzen-
trumsbetriebs. Die Jugendzen-
trumsleitung berichtete, dass 
diese Jugendlichen wichtige 
„Mitarbeiter“ im Jugendzen-
trum geworden sind, ohne die 
der Betrieb so nicht lückenlos 
durchgeführt werden könnte. 

Erfolgreiche Jugend-
leiterschulung in Plön

Mit Natalia Braun leitet nun 
auch eine ausgebildete Jugend-
leiterin eine Koch- und eine 
Tanzgruppe.

Vom 11.6.-13.6.2010 findet 
übrigens die nächste Schulung 
statt. 

Die Blomberger CDU freut 
sich über das Engagement der 
Jugendlichen und der Mitar-
beiter des Jugendzentrums 
Blomberg.

An dem Wettbewerb um den 
so genannten „Dorfpokal“ für 
alle ortsansässigen Vereine in 
Großenmarpe/Erdbruch auf 
dem Schießstand am Sport-
platz nahmen dieses Jahr acht 
Vereine teil: der Turnverein, 
die Marpetaler Blaskapelle, 
die Frohe Sängergemeinschaft, 
der Schützenverein, die frei-
willige Feuerwehr, die AWO, 
die Jagdgenossenschaft und 
der Alt-Traktoren-Club. Jeweils 
sechs Mitglieder pro Verein 
hatten zehn Schuss mit dem 
Luftgewehr zu platzieren.

Den Dorfpokal holten sich 
dieses Jahr in der Mannschafts-

Schützenverein gewinnt Dorfpokal
Dorfwettbewerb mit Großenmärper Vereinen

wertung mit einer hervorra-
genden Schießleistung die 
Mitglieder des Schützenverein 
mit 456 Ring, gefolgt von der 
freiwilligen Feuerwehr mit 454 
Ring und der Marpetaler Blaska-
pelle mit 453 Ring. 

Beste Schützin des Wett-
bewerbs wurde Elvira Oerder 
von der AWO mit 97 Ring und 
bester Schütze wurde Benjamin 
Kirchherr von der Marpetaler 
Blaskapelle, ebenfalls mit 97 
Ring.

Das Schießen klang mit einem 
gemütlichen Beisammensein 
auf dem Schießstand am Sport-
platz aus.

von links nach rechts: I. Vorsitzender und Oberst Willfred Schneppe, 
Peter Wendt, Rolf-Jörg Drewes, Meik Dümpe, Daniel Vorschepoth.

Nach kurzer Besichtigung 
und Beratung der in Frage kom-
menden Trasse wurde ein neues 
Treffen mit Landrat Heuwinkel 
für den 16. Februar 2010 im 
Kreishaus vereinbart.

An diesem Termin nahm 
zusätzlich auch Herr Friedrich 
Brunsiek teil. Nach kurzer 
Diskussion wurden sich alle 
Beteiligten einig. Mit großer 
Unterstützung des Kreises 
Lippe, sowie der Bereitschaft 

der Grundbesitzer, der Stadt 
Blomberg und freiwilligen 
Helfern der Dörfer Maspe und 
Tintrup soll nach Aberntung der 
Felder dieser Fußweg realisiert 
werden.

„Ich möchte mich bei allen 
Beteiligten für die fairen und 
guten Gespräche bedanken, in 
der Hoffnung, den Fußweg in 
diesem Jahr noch einweihen 
zu können“, so Ortsvorsteher 
Harry Thiel.


